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Hofen

Initiative Kochelseeweg
gegen Baugebiet

(if) –die initiative kochelseeweg hat
sich zu den offenen Problemen im
Stadtbezirk zu Wort gemeldet. die
initiative betont einmal mehr, dass
sie die Bebauung in der Mittleren
Wohlfahrt aus verschiedenen Grün-
den grundsätzlich ablehnt, unter an-
derem aus Umwelt-, natur-, klima-
und lärmschutzgründen. Zumal bei
der 2007 getroffenen entscheidung
des Gemeinderats zur Umwidmung
vom landschaftsschutzgebiet zum
Baugebiet dafür erstellte Gutachten
nicht hinreichend berücksichtigt
worden seien und ein ausgewiesenes
natur-klima-tier- und Umwelt-
schutzgebiet zugebaut werden soll,
so die initiative. deshalb fordert sie
vor einer entscheidung über eine Be-
bauung ein neues, neutrales Gutach-
ten. erst wenn eine entscheidung da-
rüber gefallen ist, ob gebaut werden
darf, greift die sekundäre Forderung
nach einer angemessenen Wohnbe-
bauung, die einhaltung der Frisch-
luftschneise und gerechter Vertei-
lung des zusätzlichen Verkehrs über
kochelseeweg und Hopfenseeweg.

TSVgg Münster

Seniorennachmittag
im Vereinsheim

Münster – die tSVgg Münster lädt
zum Senioren-nachmittag am Frei-
tag, 25. Januar, um 14.30 Uhr (ein-
lass 13.30 Uhr) ins Vereinsheimes in
der neckartalstr. 261, ein. kabaret-
tist dieter Huthmacher wird mit sei-
nem neuemProgramm„MackenMa-
chen lachen“ auftreten, sowieHorst
Brenner. anmeldung bis 18. Januar
unter telefon 59 33 72, Fax
59 10 433, Geschäftsstelle tSVgg
Münster, neckartalstr. 261, 70376
Stuttgart oder e-Mail: gesamtver-
ein@tsv-muenster.de

Gartenstadtgemeinde Luginsland

Tannenbaumaktion für einen guten Zweck
Luginsland – die tannenbaumakti-
on 2013 brachte ein rekordergeb-
nis: 2200 euro reinerlös je zur Hälf-
te für die kinder- und Jugendarbeit
der Gartenstadtgemeinde und für
den diakonischen „Verein für Ju-
gendliche mit besonderen sozialen
Schwierigkeiten“, der sich um die
300 bis 500 jugendliche Stricher in
Stuttgart kümmert.
30konfirmandinnen undkonfirman-
den, 4 konfirmandeneltern undwei-
tere 11 Mitarbeiter der kirchenge-
meinde klingelten sich am Samstag,
12. Januar durch alle Haushalte der
Gartenstadtgemeinde, um gegen ei-
ne Spende einen ausrangierten
christbaum zu entsorgen. Viele freu-
ten sich über das engagement der
jungen leute und öffneten erfreut
ihre türen und unterstützten die ak-
tion mit einer kleineren oder größe-
renGeldspende. als kirchengemein-
derat Wolfgang Ott um 13.30 Uhr
zu dem von ihm und seinem team
zubereiteten Mittagessen die Mann-
schaft versammelte, waren die Haus-
halte schon alle besucht – und das
Sammelteam auf dem lkW machte
bis zum späten nachmittag die run-
de. allen, die bei der tannenbaum-
aktion einen ganzen tag für ihreMit-
menschen und für gute Zwecke ein-
gesetzt haben, sagt die Gartenstadt-
gemeinde ein herzliches „danke-
schön“. reinhard Mayr

Chor Intakt

Mühlhäuser Rockfasching
Mühlhausen – am Samstag, 26. Ja-
nuar, ist es wieder so weit: Welco-
me to the jungle – der chor intakt
Mühlhausen begrüßt seine Gäste
beim „rockfasching in der grünen
Hölle“. Mit viel liebe zum detail
werden die kreativen Geister des
chor intakt die turnhalle in Mühl-
hausen in einen regenwald verwan-
deln – tarzan und Jane werden sich
wie zu Hause fühlen.
Während einem im dschungel die
drückend schwüleHitze den Schweiß
aus sämtlichen Poren treibt, wird
beimMühlhäuser rockfasching eine
besondere Spezies von Vögeln für
ähnliche Schweißausbrüche sorgen:
die Woodpeckers – zu deutsch
Spechte – aus demraumnagold sind
bekannt für rock vom Feinsten. ihr
repertoire ist breit gefächert. die
Woodpeckerswerdenmit ihrer Show

die Herzen der wahren rockfans si-
cher im Sturm erobern. Zur Vermei-
dung völliger erschöpfungszustände
werden in den wenigen tanzpausen
an drei Bars tropische drinks und le-
ckere Snacks zur Stärkung und er-
frischung angeboten.
Wer also bei diesem garantiert „el-
ferratslosen“ und „büttenredenfrei-
en“ event dabei sein möchte, sollte
sich rechtzeitig karten im Vorver-
kauf sichern: im Gegensatz zu den
letzten Jahrenwird dasGros der kar-
ten beim Blumenhaus Grosse in
Mühlhausen verkauft – für auswär-
tige ist unter 530 16 76 eine ticket-
Hotline eingerichtet. der rockfa-
sching beginnt um 20 Uhr – einlass
ist um 19.15 Uhr. Weitere infos zur
Band unter www.woodpeckers.de
und auf Youtube.

Frank Gerstenberg

Die Helfer der Tannenbaumaktion können sich über ein Rekordergebnis von 2200 euro Reinerlös freuen für die Kinder-
und Jugendarbeit der Gartenstadtgemeinde und den diakonischen Verein für Jugendliche mit sozialen Schwierigkeiten.

fußballsozialverein „Kinder von der Straße“

Kicken für den Schlupfwinkel
Bad Cannstatt – Bereits zum zwei-
ten Mal hat der ein Jugendturnier in
Bad cannstatt veranstaltet. Sechs
U9-Mannschaften spielten in der
Schnarrenberghalle den „Björn Stei-
ger Stiftung cup“ aus. der erlös von
500 euro geht an den Schlupfwin-
kel. die anlauf- und kontaktstelle
für Straßenkinder wird von der
evangelischenGesellschaft (eva) und
demcaritasverband für Stuttgart ge-
tragen.
Bei dem Benefiz-cup zeigten die
9-jährigennachwuchsfußballerinnen
und -fußballer vollen einsatz. nach

vielen spannenden Spielen setzte
sich schließlich der Fc normannia
Gmünd souverän ohne Punktverlust
durch. Gewinner waren am ende
aber alle Mädchen und Jungen, hat-
ten sie doch eine beachtliche Sum-
me für den guten Zweck erspielt.
Schirmherrin des U9-cups war die
Vizepräsidentin des baden-württem-
bergischen landtags, Brigitte lösch,
die auch noch 200 euro extra bei-
steuerte.
Von dem engagement des Fußball-
sozialvereins und der nachwuchs-
spieler werden kinder und Jugend-

liche bis 21 Jahren profitieren, die
ihren lebensmittelpunkt auf der
Straße haben. die Mitarbeitenden
des Schlupfwinkels beraten und be-
gleiten die jungen Menschen in
schwierigen lebenslagen und ver-
mitteln bei Bedarf auch Schlafplät-
ze. Jedes Jahr kommen bis zu 350
junge Menschen in den Schlupfwin-
kel, über 100 von ihnen zum ersten
Mal. die einrichtung ist zum großen
teil auf Spenden angewiesen, da le-
diglich ein teil der Personalkosten
aus Mitteln der Stadt Stuttgart über
die träger finanziert wird.

TSV Steinhaldenfeld

Neues Fußball-C-Juniorenteam
Steinhaldenfeld – Ungebrochen ist
der Zulauf zur Fußballjugend beim
tSV Steinhaldenfeld. Selbst über die
sonst eher ruhige Zeit des Jahres-
wechsel konnten viele neumitglie-
der begrüßt werden. der lücken-
schluss bei der B- und c-Jugend des
Vereins war schon 2012 ein Ziel für
die nahe Zukunft. Jetzt, anfang
2013, ist die Fußballjugend um eine
c-Jugend reicher und eine lücke är-
mer. „in der B-Jugend hat es noch
nicht sein sollen“, sagt Fußball-Ju-
gendleiter thomas Schmierer „und
auch in der a-Jugend könnten wir
noch neue Jungs gut gebrauchen.“
Weitsichtig geplant ist dem klub
nicht entgangen, dass ein teil der a-
Jugendlichen ab der nächsten Saison
bei denaktiven spielenwird und da-
her auch hier für dennachwuchs ge-
sorgt werden muss. Willkommen
sind alle fußballbegeisterten Jugend-
lichen ab Jahrgang 2000 und Älter,
für diese teams.
Zukunftsorientiert ist auch der Be-
reich um die Fitness-, Gymnastik und
Gesundheitssportangebote des tSV
aufgestellt. die vom Schwäbischen

turnerbund für seine Mitgliedsver-
eine ins leben gerufenen Marke
Gymwelt steht für Gymnastik und
Fitness im Verein. Sportvereine die
dieses Markenzeichen verwenden,
tragen zur Steigerung des körperli-
chen, geistigsten und sozialenWohl-
befindens und der lebensqualität,
durch nachhaltige Veränderung des
Gesundheitsbewusstseins und regel-
mäßige Bewegung, bei. dabei legt
der Schwäbische turnerbund Wert
auf eine hohe Qualität der angebo-
te mit ausgebildeten und lizenzier-
ten Übungsleitern. als einer der ers-
ten Sportvereine in der Stadt Stutt-
gart überhaupt, führt der tSV die
MarkeGymwelt über seinen entspre-
chendenangeboten. er sichert allen
Mitgliedern undkursteilnehmern at-
traktive, hochwertige und zukunfts-
orientierte Sportangebote auf einem
hohem niveau zu. dies beweisen
auch die zur Zeit wieder anlaufen-
den Sportkurse für alle Generatio-
nen auf der lebenstreppe. Weitere
infos unter www.tSVSteinhalden-
feld.de oder telefonisch 53 18 41.

Oliver lorz

veReiNe uNd veRbäNde beRiChTeN

hGv unterstützt Kinderveranstaltung
Münster: einnahmen aus der aktion beimWeihnachtsmarkt gehen an arbeitskreis kinder, Jugend und Familien

(red) – Der Handels- und Gewerbe-
verein Münster veranstaltete beim
diesjährigen Weihnachtsmarkt, die
Weihnachtsaktion „Ein Herz für
Münster“. Dabei wurden Lebkuchen-
herzen gegen beliebig hohe Spenden
an die Besucher verteilt. So wurden
über 600 Euro gesammelt, die vom
HGV auf 700 Euro aufgerundet wur-
den.

„es war uns wichtig, den Besuchern
des Weihnachtsmarktes erstklassige
Qualität, natürlich frisch aus Müns-
ter, zu bieten, deshalb habenwir ger-

ne tief in unsere Vereinskasse gegrif-
fen, um die Herzen bei einem unse-
rerMitglieder zu erstehen“, soHGV-
Vorstand Wolfgang reiter, „diese
wurden uns zwar zum Sonderpreis
von Mitglied Bäckerei Sailer über-
lassen, aber Qualität hat natürlich ih-
ren Preis.“ Markus kassner vom
gleichnamigenUmzugsunternehmen
undMitglied des HGV, „kaufte“ am
ende der Veranstaltung alle übrigen
Herzen gegen eine großzügige Spen-
de auf. „ Schade, dass der HGVnicht
mehr Herzen bestellt hat, diese sind
schon heute ein renner“.

Jetzt überreichte der Vorstand des
Handels- undGewerbevereinsMüns-
ter imBezirksrathaus den Scheck aus
derWeihnachtsaktion „ein Herz für
Münster“ in Höhe von 700 euro an
die leiterin der kindertagesstätte
austraße, laura triannini. Bei der
Übergabe war auch Bezirksvorste-
herin renate Polinski. laura trian-
nini ist zudem kommissarische lei-
terin der kindertagesstätte Mahles-
traße und nahm als Sprecherin des
arbeitskreises kinder, Jugend und
Familie den Scheck entgegen.
die Spende ermöglicht die auffüh-

rung des Puppentheaterstücks
„teichnixe Josefa und das Seeunge-
heuer“ vonchristof altmann. durch
die Spende konnte der ursprüngliche
eintrittspreis von 2,50 euro pro kind
auf 0,50 euro gesenkt werden. das
Stück wird amdienstag, 29. Januar,
im Bürgersaal Münster aufgeführt.
Zur Vorstellung werden amVormit-
tag 100 kinder aus allen kinderta-
gesstätten vonMünster erwartet. die
nachmittagsvorstellung wird für al-
le Grundschüler der elise-von-kö-
nig-Schule und die Öffentlichkeit
aufgeführt.

erstes neues berufsinfozentrum eröffnet
Stuttgart: an vier themeninseln finden arbeitsuchende in Zukunft alles zum thema Beruf

(ts) – Nach Wochen des Umbaus geht
in Stuttgart das neue Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) an den Start und
zwar bundesweit als erstes. Optisch,
aber auch inhaltlich hat sich einiges
verändert. Der Arbeitsuchende hat
nun die Möglichkeit, sich an vier The-
meninseln zu informieren oder bera-
ten zu lassen. „Es ist endlich erwach-
senengerecht“, sagt Petra Cravaack,
Vorsitzende der Geschäftsführung
der Agentur für Arbeit Stuttgart.

aus dem früheren „Schüler-BiZ“
wurde ein Schmuckstück für alle ar-
beitssuchenden. darüber waren sich
bei der gestrigen eröffnung alle Gäs-
te einig. „nicht nur der Übergang
von Schule zum Beruf wird nun im
Mittelpunkt stehen, sondern vor al-
lem auch die berufliche Umorientie-
rung vieler erwachsener“, erklärt
cravaack. denn in den letzten Jah-
ren war zu beobachten, dass gerade
die erwachsenen Beratungsangebo-
te verstärkt nutzten – mittlerweile
sind es etwa 60 Prozent.
die vier themeninseln „arbeit und
Beruf“, „ausbildung und Studium“,
„Bewerbung“ und „ausland“ sind
das Herzstück des neuen BiZ, das
jährlich von 25 000 Menschen ge-
nutzt wird. „ein Herz hat schließlich
auch vier kammern. das passt, den-

ke ich, ganz gut“, findet cravaack.
Bei einem rundgang fällt besonders
auf, wie gut die Medien an das nut-
zungsverhalten der arbeitsuchenden
ausgerichtet sind.Moderne info- und
arbeitsmaterialien in jeglicher Form
sind nun vorhanden.
Besonders wichtig sei den Verant-
wortlichen, unter anderemWolfram
leibe, Geschäftsführer der regional-
direktion Baden-Württemberg, dass
den arbeitsuchenden auch die Mög-
lichkeit gegebenwird, im BiZ das in-
ternet nutzen zu können. „denn
nicht jeder hat Zuhause einen Pc.“
doch gerade in Zeiten von Online-
Bewerbung und co. sei die internet-
nutzung unumgänglich, sind sich
cravaack und Bürgermeister Wer-
nerWölfle einig. dieser testete dann
auch gleich noch die themeninsel
„Bewerbung“ und schien sehr ange-
tan. komplette Bewerbungen kön-
nen dort professionell erstellt wer-
den, Farbscanner und drucker ste-
hen bereit, um beispielsweise auch
das Bewerbungsfoto zu bearbeiten.
„ein Fotoapparat ist aber nicht inte-
griert oder?“, fragt Wölfle lachend.
dem ehemaligen Sozialarbeiter sei
besonders wichtig, dass die Stadt als
zweitgrößter arbeitgeber Stuttgarts
in Zukunft verstärkt Hand in Hand
mit dem BiZ arbeitet.

BaD CannSTaTT

Abendrot-Gottesdienst
zum Thema Aufbrechen

(red) – am Sonntag 20. Januar, fin-
det um 19 Uhr im Ökumenischen
Zentrum Burgholzhof, Mahatma-
Gandhi-Straße 7, ein abendrot-Got-
tesdienst der evangelische Steigkir-
chengemeinde und katholische kir-
chengemeinde St. rupert statt. es
geht um das thema „Vom aufbre-
chen“.Wenn ein neues Jahr beginnt,
werden sich meist viele dinge vor-
genommen. es ist wie ein aufbruch,
die Zeit der Sehnsucht nach neuen
Wegen und Begegnungen. „Wir ha-
ben hier keine bleibende Stadt…“,
Gäste und Fremdlinge auf erden sind
wir, sehnen uns nach der himmli-
schen Heimat“ (Hebr. 11). Um die-
sen text kreist die Jahreslosung für
das Jahr 2013. Um das thema auf-
bruch, die gewohnten rollen verlas-
sen, geht es in dem Gottesdienst. in-
fos unter www.abend-rot.de.

STUTTGaRT-oST

Trickbetrug mit
Schockanrufern

(red) –die kriminalpolizei warnt vor
trickbetrügern, die aktuell wieder
Stuttgarter Bürger anrufen und un-
ter falschemVorwand versuchen, sie
um viel Bargeld zu prellen. Gestern
sind um die Mittagszeit bereits drei
Fälle angezeigt worden, einer aus der
Mezgerstraße in Vaihingen, aus der
Straße am Hohengehren in Stutt-
gart-Ost und aus der Böblinger Stra-
ße in Stuttgart-Süd. der betrügeri-
sche anrufer gab sich als Familien-
angehöriger beziehungsweise enkel
aus, behauptete, er habe einen Un-
fall gehabt und brauche nun Geld.
Bei diesen telefonaten sind hohe
Geldsummen bis zu 14 000 euro ge-
fordert worden. alle angerufenen
blieben skeptisch und gingen nicht
auf die Forderung ein, sondern in-
formierten die Polizei. Hinweise zu
weiteren anrufen oder gar Meldun-
gen vonGeschädigten nimmt die Po-
lizei unter der telefonnummer 8990-
5461 entgegen. die Polizei emp-
fiehlt, misstrauisch zu sein, wenn sich
am telefon Personen als Verwand-
te ausgeben. Sie rät, keine details zu
familiären und finanziellen Verhält-
nissen nennen sowie rücksprache
mit den Familienangehörigen halten.

STUTTGaRT

Handy gestohlen
Zeugen gesucht

(red) – ein bislang Unbekannter hat
amMontagabend einem 20 Jahre al-
ten Passanten am charlottenplatz
das Handy entrissen. der 20-Jähri-
ge wartete gegen 23 Uhr mit seinem
Fahrrad an einem aufzug der Stadt-
bahn-Haltestelle charlottenplatz
und tippte auf seinemHandy, als der
Unbekannte plötzlich an ihn heran-
trat und nach dem Handy griff. als
der 20-Jährige sein Handy fester um-
fasste, entriss es ihm der Unbekann-
te gewaltsam und flüchtete mit ei-
nem komplizen über eine rolltrep-
pe nach oben. der täter war etwa
1,75 Meter groß, hatte dunkle Haa-
re und einen dunklen teint. Zeugen,
melden sich bei der kriminalpolizei
unter der telefon 8990-5461.

Verwaltungsbürgermeister Werner Wölfle testet die Themeninsel „Bewerbung“
am PC im BiZ. Hinter ihm steht agentur-Chefin Petra Cravaack. foto: Simoncev
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